
Renault Trafic verursacht Stromausfall 
 
Kurz vor Pomberg kam am 22.01.2012 ein Renault Trafic von der Straße ab und verursachte               
dadurch einen Stromausfall in der nahegelegenen Ortschaft. 

   Abb. 1: Unfall und Einheiten vor Ort 

Gegen 21 Uhr befuhr der Renault Trafic die Straße zwischen Schwarzheide und Pomberg. Kurz vor               
der Brücke bei Pomberg kam der PKW in einer Linkskurve aus der Spur und verlor auf dem Schnee                  
den Halt. Das Fahrzeug krachte in den nächsten Strommast. Der Fahrer konnte sich aus dem               
qualmenden Auto retten und versorgte seine Wunden. 
 
Eine Einheit der Polizei Nordholm sah die aufsteigende        
Rauchsäule und fuhr dieser entgegen. Vor Ort       
kommunizierten die Beamten mit dem Fahrer des KFZs        
und erkannten die gefährliche Lage. Sie alarmierten       
weitere Einheiten des RACs, sowie des Rettungsdienstes       
und der Feuerwehr und sperrten die Straße großräumig        
ab.  
 
Die eingetroffenen Kräfte der Feuerwehr erkannten, dass       
der Strommast zu stark beschädigt war und jeden        
Moment die Stromversorgung in Pomberg     
zusammenbrechen würde. So entschieden sich alle      
Einheiten dazu, durch ein Notstromaggregat die      
wichtigsten Geräte in Pomberg mit Strom zu versorgen        
und zentral eine Krisenanlaufstelle aufzubauen.     
Gleichzeitig wurde das Fahrzeug isoliert und konnte so        
durch den RAC vom Mast entfernt werden. 
 
 

         Abb 2.: Vollsperrung durch Polizei 
 



   Abb 3.: Krisenanlaufstelle in Pomberg 

Nachdem die Notstromversorgung gesichert und die Bürger informiert waren, wurde die betroffene            
Stromtrasse vom Netz genommen. Der Mast konnte von der Feuerwehr ersetzt und durch den              
Notdienst des lokalen Stromversorgers repariert werden. Nach wenigen Stunden konnte die           
Stromtrasse reaktiviert werden und die Bewohner Pombergs hatten wieder Strom. 
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